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Vollsperrung Heßlerstr.

Sehr geehrter Herr Zwiehoff,

die Bürgerliste Nord stellt aufgrund der Erfahrungen der ersten Wochen der Baumaßnahmen zur nächsten
Sitzung folgenden Antrag:

● Die Verwaltung wird aufgefordert, kurzfristige Abhilfe im Bezug auf die 

Verkehrssituation Heßlerstr./Stauderstr. zu schaffen.

● Die Beschilderung wird überprüft und korrigiert.

Auch wenn die Maßnahme in der so bekannten Ausführung seinerzeit beim Orstermin und ybei der 
Vorlage in der BV allgemein gutgeheißen worden war sind seit Beginn nicht nur der wachsende Unmut 
über die zur Umleitung zurückzulegenden Entfernungen zu verzeichnen. Vielmehr ist ein allgemeines 
Unverständnis dahingehend  zu erkenne, daß der Linienverkehr ohne Probleme die Baustelle passieren 
kann, aber der Individualverkehr einen erheblichen Umweg vollziehen soll.
Darüber hinaus ist der schon ohne die Vollsperrung Heßlerstraße erhebliche Verkehr auf der 
Stauderstraße - gerade auch im Schwerlastbereich- noch um eine scheinbar unnötige Komponente 
erweitert worden. 
In diesem Sinne - und auch vor dem Hintergrund der zeitlichen Ausdehnung der Maßnahme- sollte hier 
die Planung neu durchdacht werden. Wenn eine flexible Beschrankung möglich ist, so sollte auch eine 
wechselnd einspurige Verkehrsführung, gesteuert durch eine Baustellenampel, möglich sein.

Darüber hinaus ist eine Beschilderung "Frei bis Kuhlhoffstraße" aus östlicher Richtung kommend wenig 
zielführend. Diejenigen Verkehrsteilnehmer, die in Unkenntnis der unseligen Planung sich auf diese 
Beschilderung verlassen stehen später in einer ungünstigen Sackgasse, die ein Rangieren in der Nähe 
von Einrichtungen für Kinder zu einem weiteren Gefahrenherd werden läßt. 

Mit freundlichen Grüßen

Bernhard Derks
-BL Nord-


